
sich über eine weitere Amtsperiode
freuen. Durch die seit 1929 be-
stehende Satzung wird vorausge-
setzt, dass dieAnzahl der neuenVor-
standskandidaten um 50 Prozent
höher seinmuss als die Zahl der aus-

scheidenden Vorstandsmitglieder.
Es standen sechs neue Kandida-

ten zur Wahl, von denen sich vier
durchsetzen. Vor ihrer neunjährigen
Amtsperiode im Vorstand stehen
nun Thomas Rademacher, Oliver

Nach dem Wahlabend: major peter Liese, Schützenkönig Wilhelm Rücker,
thomas Rademacher, Daniel Groß, Eduard köster, oliver Hufnagel und Hol-
ger Hanischmacher (von links). Foto: Lea Lütticke

Musical über
„Marielle“
für Kinder
Erlös kommt dem
guten Zweck zugute
thieringhausen. „Tief imMeer,da lebt
ein König. Er regiert das Wasser-
reich. Und die schönste seiner Töch-
ter, die wird Marielle genannt.“ So
beginnt das Kindermusical „Mariel-
le, die kleine Meerjungfrau“, auf das
sich der Kinderchor Vocalinos Thie-
ringhausen seit etwa einem Jahr vor-
bereitet.
Darum geht es: An ihrem 15. Ge-

burtstag ist es so weit. Marielle darf
endlich an die Meeresoberfläche
schwimmen. Als sie dort ankommt,
wütet ein Sturm und Marielle rettet
PrinzPhilipp vor demErtrinkenund
verliebt sich in ihn. Sie wünscht sich
nichts mehr, als ihre Flossen gegen
Beine eintauschen zu können. Eine
gute Gelegenheit für die böse Meer-
hexe Trixana, die nur zu gerne Ma-
rielles Wünsche wahr werden lässt,
dafür aber einen fragwürdigen
Tausch vorschlägt. Gut, dassMariel-
le auf ihre Schwestern und Freunde
vertrauen kann. Doch werden sie
Marielle aus ihrer verzwickten Lage
helfen können?

Einnahmen werden gespendet
Aufgeführt wird das Musical am
Samstag, 9. November, um 17 Uhr
imForumder SekundarschuleOlpe,
Quellenweg. Der Erlös der Türkol-
lekte, Eintrittskarten werden nicht
verkauft, kommt der Aktion „Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Not“
zu Gute. Eine Wiederholung ist für
Sonntag, 24. November, um 16 Uhr
imPallottihaus desWohngutsOster-
seifen vorgesehen. Hier ist der Rein-
erlös für die Unterhaltung des Kin-
derchores bestimmt. Der Kinder-
chor wird von Katharina Kringe ge-
leitet. Die Erarbeitung eines Musi-
cals ist das bisher ambitionierteste
Projekt der Vocalinos.

mit großer Freude dabei
Die Gesangsproben, aber auch das
Erlernen der Sprechrollen, haben
den Kindern einiges abverlangt, sie
waren jedoch stets mit großer Freu-
de dabei. Das Ensemble wird in eini-
genSprechnebenrollenvonErwach-
senen ergänzt, da die Anzahl, aber
auch das Alter der Kinder, eine aus-
schließliche Kinderchoraufführung
nicht zulassen. Beide Aufführungen
werden durch Liedvorträge von Vo-
calitas Thieringhausen und dem
Kinderchor abgerundet.
Der Gemischte Chor Vocalitas

Thieringhausen unter der Leitung
von Michael Rinscheid begibt sich
zum Schluss auf eine musikalische
Weltreise, die ihn von Deutschland
über Südtirol, den USA bis nach
Südafrika führt.

Sakrament der
Krankensalbung in
PfarrkircheWenden
Wenden. Am Mittwoch, 6. Novem-
ber, ab 15 Uhr, findet in der Pfarrkir-
che in Wenden ein Gottesdienst mit
SpendungderKrankensalbung statt.
Besonders ältere Menschen und na-
türlich auch ihreAngehörigen sowie
die ganzeGemeinde sind hierzu ein-
geladen. Jeder, der krank ist, körper-
liche Beeinträchtigungen hat oder
die Schwäche des Alters spürt, kann
sich durch das Sakrament der Kran-
kensalbung stärken lassen. Nach
dem Gottesdienst sind alle Teilneh-
mer zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken im Pfarrheim eingeladen.

i
Anmeldungen bei Marlene Schep-
pe, 02762/3267, Ursula

Quast, 02762/607386 oder bei Irm-
gard Stracke, 02762/3454.

kompakt

kFD ottfingen fährt
nach münster
ottfingen. Die kfd ottfingen fährt
am Freitag, 6. Dezember, nach
Münster. Wenn der Prinzipalmarkt
in goldenem Glanz erstrahlt, Gie-
belhäuser und kirchen dezent be-
leuchtet und die Geschäfte festlich
dekoriert sind, beginnt in der West-
falen-Metropole die wohl schönste
Zeit: der advent. Fünf Weihnachts-
märkte verwandeln die altstadt in
ein Wintermärchen und laden mit
rund 300 Ständen zum Bummeln
ein. abfahrt ist um 12 Uhr ab Halte-
stelle kirche in ottfingen, Rückfahrt
ist um 21 Uhr ab Münster.

i
Anmeldungen bei Christina Hu-
pertz, Tel.: 02762/8997. Die Kos-

ten betragen 15 Euro für Mitglieder, 20
für Nichtmitglieder. Der Betrag ist bei
der Anmeldung zu entrichten.

Weiteres treffen der
Gruppe „Vielfalt-olpe“
olpe. Nach ihrem erfolgreichen
Start am 25. oktober trifft sich die
Selbsthilfegruppe „Vielfalt-olpe“
am Freitag, 8. November, um 19
Uhr zu ihrem zweiten Gruppentref-
fen im DRk-Mehrgenerationenhaus
olpe, Löherweg 9. thema des Grup-
penabends ist „Wege der Selbstfin-
dung“ im Zusammenhang mit der
sexuellen orientierung und richtet
sich an lesbische, schwule und bi-
sexuelle Menschen, die sich gerne
mit Gleichgesinnten in einem ge-
schützten Raum austauschen
möchten. Weitere themenabende
und Unternehmungen werden
ebenfalls geplant.

i
Interessierte können sich bei Be-
darf gerne telefonisch bei der

Selbsthilfekontaktstelle des DRK oder
per E-mail über die Gruppe informie-
ren, Telefon 02761/2643,
E-mail: vielfalt-olpe@gmx.de.

ausstellung wird
früher eröffnet
Drolshagen. Der Heimatverein für
das Drolshagener Land teilt mit,
dass die ausstellungseröffnung zu
„Deutsche aus Russland. Geschich-
te und Gegenwart“ am morgigen
Dienstag, 5. November, im Heimat-
haus bereits um 19 Uhr und nicht
erst um 19.30 Uhr beginnt. eine
herzliche einladung ergeht an alle
interessenten. Der Heimatverein für
das Drolshagener Land setzt damit
einen weiteren akzent in seiner
auseinandersetzung zum thema
Heimat. Die ausstellung ist vom 5.
– 12. November täglich von 15.30
– 18.30 Uhr zu besichtigen, selbst-
verständlich kostenlos.

„Wasserflöhe“ können
nicht trainieren
olpe. Die Wasserflöhe-anfängerkur-
se von Mariele fallen aus. ab dem
25. November finden im Freizeitbad
olpe Revisionsarbeiten statt. Da-
her fällt das training aller Wasser-
flöhe-Gruppen ab dem 25. Novem-
ber für drei Wochen aus. am Mon-
tag, 16. Dezember, und Mittwoch,
18. Dezember, findet das letzte
training der jeweiligen Gruppen vor
den Weihnachtsferien statt.

Wenn dann die Ehefrau auftaucht
Das Sauerlandtheater Hillmicke präsentiert die Komödie „Ein gemütliches Wochenende“
von Jean Stuart. Die 22-jährige Marie Hennrichs ist zum ersten Mal dabei

marie Hennrichs (im schwarz-weißen kleid) ist erstmals dabei. Sie und ihre theater-kollegen präsentieren „Ein gemütliches Wochenende“. Foto: Lea Lütticke

Von Lea Lütticke

Hillmicke.DasSauerlandtheaterHill-
micke präsentiert auch in diesem
Jahr ein neues Theaterstück. Die
Wahl von Regisseur Mario Hecken
fiel auf die französischeKriminalko-
mödie „Ein gemütliches Wochenen-
de“ von Jean Stuart. Das Stück spielt
in den 70er-Jahren des vergangenen
Jahrhunderts.
Ein gemütliches Wochenende

wird es fürMarie Hennrichs bei den
Aufführungen im November und
Dezember nicht. Sie ist die Neue im
Team. Die 22-Jährige spielt die Rolle
der Suzanne im Stück des Sauer-
landtheaters. „Ich war heute schon
total aufgeregt und hoffe, dass bei
den Aufführungen alles klappt“, ver-
rät sie bei der Pressevorstellung am
vergangenen Donnerstag. Suzanne
ist das Zimmermädchen des Schrift-
stellers Raymond, welcher ein nettes
Wochenende mit seiner Geliebten
verbringen möchte.

Chaotische Geiselnahme
Jedoch taucht plötzlich seine unwis-
sende Ehefrau Noelle samt Mutter
und sein guter Freund Emile mit
Freundin auf. Zu guter Letzt endet
der erste Akt mit einem Einbruch
zweier Bankräuber und einer sehr
chaotischenGeiselnahme.Dabei er-
wartet Raymond doch Monique.
„Wir haben sehr viel am Stück ge-

arbeitet“, so Henrichs.
Bereits Anfang des Jahres wählte

Regisseur Mario Hecken das Thea-
terstück aus. „Ich habe beim Lesen
das Lachen nicht mehr aus demGe-
sicht bekommen“, sagt Hecken „Im
Mai haben es dann alle beim ersten
Lesen abgenickt und wir konnten
mit den Proben starten.“ Das erste
Lesen, gemeinsammit demEnsemb-
le, ist ein wichtiger Schritt, fügt er
hinzu. Ihm sei es sehr wichtig, dass
allemit dem ausgewählten Stück zu-
frieden sind und dann mit viel Freu-
de spielen können.
Drei Mal in der Woche finden in-

zwischen die Proben in Hillmicke
statt. Für Marie Hennrichs ist das
eine ganz neue Erfahrung. Die ge-
lernte Erzieherin steht in diesem
Jahr nämlich zum erstenMal auf der
Theaterbühne. „Ich wurde von Ma-
rio im vergangenen Jahr angespro-
chen, so bin ich hier reingerutscht“,
verrät sie. „Ich habe vorher noch nie
Theater gespielt und habe noch gar

keineErfahrung.Die anderenhaben
sehr vielmitmir gearbeitet undmich
häufig bei den Proben wieder aufge-
baut.“

Zehn Rollen verteilt
Zum Glück habe sich das Auswen-
diglernen des Textes als nicht so
schwierig herausgestellt. „Mankann
sich sehr gut an den anderen orien-
tieren und hat schnell raus, wann
man mit welchen Sätzen einsetzen
muss“, erklärt Hennrichs.
In diesem Jahr konnten zehn Rol-

len verteilt werden. Peter Brucker,
alias Raymond, spielt nun zum zwei-
ten Mal eine Hauptrolle. Zum En-
semble gehören außerdem Thorben
Stracke (Maxime), Michel Stracke
(Angelo), Dennis Strehling (Emile),
Frank Herberg (Inspektor Dam-
bier), Marlies Stracke (Noelle), La-
rissaMeurer (Monique), Steffi Schö-
nauer (Vicky) undClaudia Strehling
(Simone) – sie steht bereits zum 13.
Mal mit dem Hillmicker Theateren-
semble auf der Bühne.

Ein buntes Bühnenbild
Gemeinsam mit allen zu proben
stellte sich jedoch oft als schwierig
heraus. „DenweitestenWeg zuunse-
rem Probenraum hat einer der
Schauspieler aus Düsseldorf“, fügt
Regisseur Mario Hecken im Ge-
spräch hinzu.
Trotzdem seien sie nun bereit für

das bunte, chaotische Treiben auf
der Bühne. „Unsere Bühnenbauer
haben sich in diesem Jahr selbst
übertroffen“, sagt Hecken. „Die Zu-
schauer können sich auf ein richtig
tolles 70er-Jahre-Bühnenbild mit
vielen Farben freuen.“
IndreiAktenwird sich zeigen,wie

die Geschichte um Raymond und
seine geheime Geliebte ausgeht.

Die Termine

n am Samstag, 23. November,
feiert „ein gemütliches Wochen-
ende“ in der aula des konrad-
adenauer-Schulzentrums in
Wenden Premiere.

nWeitere aufführungen sind
am Sonntag, 24. November, um
15.30 Uhr, Samstag, 30. No-
vember, um 19 Uhr und am
Sonntag, 1. Dezember, um
15.30 Uhr.

n Der Eintritt kostet für erwach-
sene 10 euro, Jugendliche bis
15 Jahre zahlen 5 euro.

n Der Vorverkauf findet im
Schuhhaus Häner in Wenden,
bei Lotto und tabak Quiter in
Gerlingen und in der Gärtnerei
Niklas in Hillmicke statt.

„Ich war heute schon
total aufgeregt und
hoffe, dass bei den
Aufführungen alles

klappt.“
marie Hennrichs, neue Schauspielerin

beim Sauerlandtheater Hillmicke

Olper Schützen haben einen neuen Vorstand
Thomas Rademacher, Oliver Hufnagel, Eduard Köster und Daniel Groß sind jetzt dabei
Von Lea Lütticke

olpe. Ein turbulenter Wahlabend
liegt hinter den St. Sebastianus-
Schützen in Olpe. Am vergangenen
Donnerstag, 31. Oktober, konnte
derVerein vier neueundvierwieder-
gewählte Vorstandsmitglieder ver-
zeichnen. 31 Stimmberechtigte,
unter anderem laut Satzung Bürger-
meister Peter Weber und Schützen-
könig Wilhelm Rücker, hatten die
Aufgabe, zwischenzehnKandidaten
zu wählen.

Neue mitglieder
Zur Wiederwahl standen die Leut-
nante JensOlberts (seit 2009), Chris-
tianWacker (seit 2008), FrankGum-
mersbach (seit 2010) und Mike
Arens (seit 2009). Alle vier können

Hufnagel, Eduard Köster und Da-
niel Groß. Bürgermeister Peter We-
ber sprach von einem Generations-
wechsel im Vorstand: „87 Jahre Er-
fahrung sind das eine, die Personen
dahinter das andere“, betonte er.

abschied nach vielen Jahren
Nach 21 Jahren verabschieden sich
Oberleutnant Peter Kliche aus sei-
nem Amt, Oberleutnant Frank Cle-
mens nach 24 Jahren, Oberleutnant
ChristophSchneidernach18 Jahren
und Leutnant Andre Häner nach 24
Jahren.
Im Rahmen der traditionellen

Buß- und Bettagsitzung am 23. No-
vember werden die scheidenden
Vorstandsmitglieder verabschiedet
und die „Neulinge“ offiziell in den
Vorstand aufgenommen.
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